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1. Anlass 
 

Auszug aus EG-DMR-Protokoll April 2022, TOP 3.5 
https://www.wasserblick.net/servlet/is/216289/ 

• Zusätzlicher „Workshop“ für interne Unterstützung 

• Erfahrungen aus den Ergebnissen des aktuellen Reportings und der entstandenen 

Datengrundlage diskutieren 

• Alle Ländervertreter*innen, die den praktischen Upload im abgeschlossenen Zyklus 

durchgeführt haben, sollten beteiligt sein 

 

➔ Termin: 07.02.2023 von 9-12 Uhr 

2. Themen und Ablauf der Veranstaltung 
 

Begrüßung 
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1. Auftakt 
• Bisherige 

Erfahrungen beim 
Daten-Upload 

2. Einführung & Grundlagen 

• Wer liefert Daten an 
die BfG? 

• WasserBLIcK-
Account, nötige 
Berechtigungen 

• Einblicke in das 
Datenmanagement 
der BfG: Was 
passiert mit den 
Daten nach dem 
Upload? 

3. Schablonen-Export 

• Zugang zu 
Schablonenvorlagen 
und Codelisten 

• Vorstellen des 
Change Reports 

• Unterschiede in 
Geometrie- und 
Sachdaten (z.B. 
Excel) 

WasserBLIcK Upload-Veranstaltung 
Programm 

https://www.wasserblick.net/servlet/is/216289/
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4. Datenvorbereitung 
 

• Korrekte Befüllung 
der 
Schablonendateien 

• Tipps und Hinweise 
bspw. zur 
Benennung der 
Upload-Datei 

Pause 10:30 Uhr bis 10:45 Uhr 
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L 5. WasserBLIcK-Upload 

• Unterschiede bei 
Neu- oder 
Nachlieferungen 

• Befüllen des 
Upload-Formulars 

• Hochladen der Datei 

6. Umgang mit Fehlermeldungen 
• Error.log-Datei 
• Mögliche Probleme 

Zwischenfazit 
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7. Common Data Sets (CDS) 

• Besonderheiten im 
Datenmanagement 
CDS 

• Zusammenhänge 
Hauptschablone und 
ADAT-Schablonen 

• Bsp. EMFGW: 
Messstellen 
Grundwasserbereich 

Ausblick: Nächster Termin 

Abschluss 
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Nach der 
Veranstaltung...

sind offene 
Fragen geklärt 

und 
Unsicherheiten 

beseitigt

wird der 
Upload-

Workflow 
zukünftig 

erleichtert

sind BfG-seitige 
To Do's 

kommuniziert 
(bspw. 

technische 
Verbesserungen)

fällt es 
leichter, neue 
KollegInnen 

einzuarbeiten

 

3. Ziele 
 

 

  


